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rimRathaus.AmPfingstsonntagwurdenimWienerRathaus
dieWitgliederdesBremerMännergesangsvereins„SüdervorstadtampfangenIn
VertretungdesBürgermeistersbegrüssteObermagistratsratJireschdieGäste,
gobeier insbesonderedaraufverwiesdasses denWienernimmerherzlicheFreu
debereite,BrüderausdemdeutschenWeichwillkommenheissenzukönnenNamens

GästedankteObmannKchoutfürdenfreundlichenEmpfanginherzlichenWor
tenUnterderLeitungihresChormeistersLefmannsangendieGästeannihren
Wahlspruch,woraufsieuntersachkundigerFührungdasRathausunddiestädti
schenSammlungenbesichtigtenGleichfallsamSonntagfandensichdieTeilnch
merandemSchachwettkampfderStädteBerlinBudapestPragundWienunterFüh
rungdesObmannesdesösterreichischenSchachverbandesJosefHanseikdesVer-¬
tandskapitänsDr .KonderunddesObmannestellvertretersdesArbeiterSchach¬
klabsRedakteurWienerimRathausein .Sie wurdenin VertretungdesBürgermer
starsvonObermagistratsratJireschbegrüsst,derinseinerAnspracheaufdie

BedeutungderinternationalenSchachveranstaltungenals einMittelzurVer-¬
standigungundVersöhungder VölkerhinwiesFürdie GästedanktendieVer-¬
bandskapitaneDr.Mrasik(prag),DirektorBartosch(Budapest)undSchachmeister
Post(Berlin)fürdiefreundlichenWortederBegrüssungDr.KondordankteFürdenalleSchachspielerOesterreichsehrendenEmpfangundbetonte ,dasszum

tenmaldie GemeindeWiendurcheinennamhaftenStadtbeitrageineschach
sportlicheVeranstaltungfördere.Schliesslichbesuchten ungefähr
350TeilnehmeraneinerStudienreisedasRathaus.DieGästediezumgrösste
TeilausBodenbachanderElbekamen,wurdenamDienstagvormittaginVertre¬
tungdesBürgermeistersvonStadtratBreitnerimSitzungssaaldesGemeinde-¬
rates begrüsstStadtratBreitnerunterrichtetedie Gasteauchin einerein¬
stündigenRedeüberdie WienerStadtverwaltungFürdie Reiseteilnehmerdank-¬
teErnstPaulinherzlichenWortenfürdenEmpfangworaufdieGästemittel
Senderwagendar Strassenbahnin die grosse städtische Wohnhausanlage„Fuch-¬

idhofgeführtwoStadtratEichterdie Führungübernahm.SchonamSamstag
hattendiePesucherunterFührungdesObermagistratsratesDr. Reutherdie
stadtischenSammlungenunddie Räumedes Rathausesbesichtigt .

lendeSprechstundeimRathausAmDonnerstagentfälltwegendienstli-¬
herVerhinderungdie SprechstundebeimamtsführendenStadtratKokrdag

it in Wien .Im April sind in Wien2177 Personen gestorben .Im

az betrugdie ZahlderVerstorbenen2246undimAprildesvergangenenJah¬
res sind in Wien2373Personengestorben .Diegrösste Zahlder Todesfälieent¬

audieFrankheitenderKraaslauforgane.
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Geme sAngeligestorben.AmMontagabendsistinWiennachläng
gererKrankheitderchristlichsozialeGemeinderatHansAngeligestorben:
DerhunVerstorbenegehörtezudenältestenMitgliederndesWienerGemeine
derates .ErwurdezumerstenMalam . Mal1906in denGemeinderatgewählt
undgehörteseitherununterbrochenderWienerGemeindevertretungan .ImGe-¬

neuntenmeinderatvertraterden BezirkVonBerufSkontist,wirkteAngeli
zuletztimGemeinderatimtechnischenAusschuss,woer sichvorallemfür
dieAusgestaltungderstädtischenBadeeinrichtungenrastloseingesetzthat
alsGemeinderathaterschonzueinerZeitdieungeheureBedeutungdes
SchwimmsportesfürdieJugenderkannt,alsdieseFormderkörperlichenEr¬
tüchtigungnochsehrweniggepflegtwordenist undüberallalseifriger
FördererdesSchwimmensgewirktAngeli,deram3 .September1859geboren
de ,erfreutesichallgemeinerBeliebtheitnichtnuralleinbeiseinenPar-¬
teifreunden ,sonderninfolgeseinerstrengenSachlichkeitundseinesli
benswürdigenWsensauchbei denParteigegnern .ImWienerGemeinderatgalt

Angelistetsalsruhiger,vonstrengsterSachlichkeitdurchdrungenerMit¬
arbeiter.DasLeichenbegängnisfindetamDonnerstagstatt.
ZweiMilliardenKronenfürdieKinderrettungswocheNochist dieHäusersamm
lungfürdieKinderrettungswochenichtgänzlichabgeschlossen ,Immerhinw
sichandembereitsvorliegendenErgebpisnichtmehrvieländern.Trotzder
schwerenwirtschaftlichen Krise hat die WienerBevölkerungwiederfastzwei
MilliardenKronendemWienerJugendhilfswerkzurVerfügunggestelltDas
ErgenniswirdauchheuerwiederrestlosfürFreiplätzeanerholungsbedur
tigeKinderverwendetwerden,wobeientscheidendfürdieAuswahldieserEine
dereinzigundalleinderärztlicheBefundist .DasSammelergebniswirdun¬
gefähr2500KinderneinenfünfwöchentlichenLandaufenthaltsichern .Soweit
dieElterndieserKindereinenbescheidenenBetragleistenkönnen,wirder
eingehohen,damitdieZahlderaufsLandzuentsendendenKindernochgestei¬
gert werdenkann. DerbedeutendeErfolgderSammlungwäreausgeschlossen
gewesen ,wennnicht freiwilliger Helferin grosserZahlsich in denDienst
dergutenSachegestellt hätten .DasWienerJugendhilfsserkdanktvorallen
denBezirksvorstehern,denVorständenderFürsorgeinstitute ,denMilitärka-¬
Pellen ,demrepublikanischenSchutzbund,denPfadfindern ,denKaritasaus¬
schüssen,insbesondereaberderWienerPresse ,fürdiegrosseDrbeit ,die
sieuneigenützigfürdasWienerKindgeleistethaben,InteressantistdasErgebnisderSammlungenin denHäusernundaufdenStrassenaufgeteilt
aufdieeinzelnenBezirke:EsentfallenaufdieInnereStadt8783Schilling,
auf die Leopoldstadt9752Schilling ,auf die Landstrasse 11 . 162Schilling ,
aufdieWieden8002Schilling ,aufMargareten8791Schilling ,aufMariahilf
7253Schilling,aufNeubau7453Schilling,aufdieJosefstadt3982Schälling,
aufdenAlsergrund12. 038Schilling ,aufFavoriten7070Schilling ,aufSim¬
mering3353Schilling ,auf Meidling8000Schilling ,auf Hietzing 11 . 157Schil
ling ,auf Rudolfsheim 5083 Schilling ,auf Fünfhaus 4100 Schilling ,aufOtta¬

gring9596Schilling,aufHernals5608Schilling,aufWähring5231Schilline
auf Dobling4779Schilling ,auf die Brigittenau6800SchillingundaufFlo¬
ridsdorf6317SchillingSchlissslichhabenderVerbandderBankenundBan¬
kiers zehntausendSchilling ,die ZentraleuropäischeLänderbankund . MRoth
schildje fünftausendSchillingunddieGebrüderGutmannsechshundertSch
gespendet
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